
 

 

 
   

Wichtige Termine 
 

 Verabschiedung 4. Klassen Mi, 21.06.2017, 2. Stunde 
- Eltern sind herzlich willkommen - 

 
 Zeugnisausgabe Mi, 21.06.2017 

Klasse 1-4 3. Stunde 
 
Achtung: Unterrichtsschluss für alle Kinder 11.05 Uhr! 
Für die Kinder der Betreuungsgruppen ist die Betreuung  
danach gewährleistet. 
 

 Osterferien                               Mo, 10.04. bis Fr, 21.04.2017 
 Sommerferien Do, 22.06. bis Mi, 02.08.2017 
 Schulbeginn Do, 03.08.2017, 8.15 Uhr 

 
 Einschulungsfeier Sa, 05.08.2017 

Klasse 1a und 1b 9.30 Uhr in der Turnhalle 
Schulkindergarten 
 
Klasse 1c und 1d                    10.30 Uhr in der Turnhalle 
 
Gottesdienst 
Klasse 1a, 1b und 9.00 Uhr in der Aula 
Schulkindergarten 
 
Klasse 1c und 1d 10.00 Uhr in der Aula 
 

 Himmelfahrt                             25.05./26.05.2017 
 Pfingsten                                  06.06.2017 
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Liebe Eltern! 
 

Das Schuljahr 2016/2017 ist in voller  Fahrt, nach den Osterferien  gehen wir 

in den Endspurt bis zum 21. Juni 2017. 

 

Durch die Finanzierung von  unserem verlässlichen Partner, der Stiftung 

„Unser Kinder in Braunschweig“ (VW Financial Services),  wurde ein Areal 

für einen künftigen Schulgarten eingezäunt. Demnächst wird eine Garten-AG 

mit der Anlage des Schulgartens beginnen, ein Gerätehaus soll auch noch 

aufgebaut werden. Frau Keller und Herr Bode werden hier mit den Kindern 

die Aufbauarbeit leisten und die AG betreuen. 

 

Unsere 18 Klassen werden von 360 Kindern besucht. Durch das runde 

Schulleben mit dem Unterricht, den Lernzeiten zum Fördern und Fordern, 

intensiver Hausaufgabenhilfe und den vielfältigen Angeboten der 

Arbeitsgemeinschaften von Lehrkräften und pädagogischen Mitarbeitern 

erhalten die Kinder ein umfassendes Bildungsangebot. An den festen 

Betreuungsgruppen und unseren weiteren Angeboten ( Hausaufgabenhilfe, 

Lernzeiten, Instrumentalunterricht, Arbeitsgemeinschaften) am Nachmittag 

nehmen nahezu  alle Kinder  der Schule  teil, so dass in der Schulzeit als auch 

in den Ferien die Schule als Lern- und Lebensort von den Kindern intensiv 

wahrgenommen wird. 

 

Das wichtige Programm “Gewaltfrei Lernen“ unter dem neuen Namen „ I-

Respect“  kann den Klassen durch die Finanzierung der Stiftung „Unsere 

Kinder in Braunschweig“ kostenlos angeboten werden. Herr Rudolph führt 

das über drei Wochen mit den Klassen im Toberaum durch. 

 

Ebenso selbstverständlich ist für alle inzwischen das „Gesunde Frühstück“ in 

der Mensa. Dank  gebührt  allen Helferinnen und Helfer  des Frühstücks ohne 

die dieses Angebot nicht durchgeführt werden könnte. 
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Erlebnisse der Klasse 1b 

 

Die ersten Monate des Schuljahres waren sehr aufregend für uns. Wir haben 

neben den normalen Schulstunden eine Menge erlebt. Zum Beispiel waren wir 

auf „Zwergensuche“ im Wald und haben den „Fußgängerführerschein“ 

erfolgreich absolviert. 

 

 

 

 

 

 

 

Auch das Weihnachtsbacken mit den Damen vom „Baumhaus“ und die 

Faschingsfeier haben viel Spaß gemacht! 

 

 

 

 

 

 

 

Wir möchten uns nochmal ganz herzlich bei Lisa Mengershausen und Kerstin 

Hoffmann für die Durchführung unseres Projektes „Klassengemeinschaft 

stärken“ bedanken. Wir haben viel gelernt, u.a. mit der „Gefühlspyramide“ 

unsere Gefühle besser zu beschreiben. Auch die „STOPP Regel“ hilft uns zur 

besseren Lösung von Konflikten.  

 

Die Klasse 1b 

 

 

  
Auch hier sorgt die Stiftung für die nötige finanzielle Absicherung. Vielen 

Dank an Frau Rupprecht, die Stiftungsmanagerin bei VW Financial Services. 

 

 

Weiterhin ist bis zu den Sommerferien unser  Projektpartner, die BBS V, in 

der Schule. Die künftigen Erzieherinnen und Erzieher bieten spannende 

Angebote zur aktiven Pausengestaltung an unter dem Titel „ Leos große 

Pause“ jeweils am Montag. Danke für die langjährige gute Zusammenarbeit 

besonders an die Klassenlehrerin Frau Meyer-Hübner! 

 

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren 

tatkräftigen engagierten und unermüdlichen  Einsatz  am Vor- und Nachmittag 

für alle Kinder. 

 

Herzlichen Dank an alle pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

VGS-Gruppen, der Betreuungsgruppen und der Arbeitsgemeinschaften, den 

Lehrkräften und den Sozialarbeiterinnen, den Lese- und Mathepaten (Herr 

Müller), den SiS-Teams und dem Team „Baumhaus“ mit Frau Cattell und 

Frau Wehrstedt. 

Durch die verantwortungsvolle Arbeit des gesamten Teams der OGS 

Altmühlstraße haben wir erreicht, dass sich unsere 360 Kinder in ihrer Schule 

wohlfühlen, sie als Identifikationsort  annehmen. Schule ist ihr Lern- und 

Lebensort, der ihnen Sicherheit gibt für ihr gesamtes Umfeld. So ist unsere 

Schule weiterhin ein Ort mit vielen Vernetzungen, eine Schule im Stadtteil 

mit einem guten Ansehen. 

 

Wir wünschen allen entspannte erholsame Osterferien und viel Kraft für die 

Zeit bis zu den Sommerferien!! 

 

 
 

K. Lüth, Konrektorin H. Gierga, Rektor 
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Fasching 2017 

 

Am 27.02.2017 sind wir mit der ganzen Schule in zwei extra gemieteten 

Straßenbahnen in die Stadt zum C1 gefahren, um uns „Timm Thaler“ 

anzusehen. Frau Müller hat uns vorher die Geschichte erzählt, aber der Film 

war dann doch spannender. Schade, dass Amy und Robert nicht dabei waren. 

Am Dienstag haben wir eine Faschingsparty in der Klasse gefeiert. Alle 

Kinder waren verkleidet und das Klassenzimmer war mit vielen Ballons und 

Luftschlangen geschmückt. Wir haben getanzt, gesungen und Kreisspiele 

gemacht. Zum Schluss gab es noch für jeden einen Luftballon. 

Schulkindergarten 

 

 

 

 

Am Rosenmontag waren wir im 

Kino. Wir haben „Timm Thaler“ 

geguckt. Es gab viele bunte und tolle 

Kostüme. Fast alle Kinder haben 

Popcorn oder Süßigkeiten gegessen. 

Der Film war superlustig. In der 

Schule haben wir noch ein bisschen 

gefeiert und Party gemacht. Wir 

waren alle draußen. Ein paar Jungen 

haben Fußball gespielt. 

Klasse 2c 

 

 

  
Zwergensuche der Klasse 1d 

 

Unser erster gemeinsamer Ausflug. 

Alle Kinder der Fuchsklasse 1d waren schon ganz aufgeregt, als wir uns am 

23.09.2017 im Klassenraum mit 

Frau Willim trafen. In den 

Wochen vor dem Ausflug 

wurden alle gut auf den Ausflug 

zur Zwergensuche in den Wald 

vorbereitet. Im Rahmen der 

Diagnoseeinheit 

„Zwergensuche“ bearbeiteten 

die Kinder Aufgaben zur 

Überprüfung der sprachlichen, motorischen, visuellen und auditiven 

Kompetenz. Für die Schülerinnen und Schüler war klar, dass man Zwerge nur 

dann im Wald findet, wenn man genau hinsieht, sich sicher zwischen den 

Bäumen bewegt oder gute Ohren hat - denn Zwerge sind scheue Wesen. Mit 

der fantastischen Idee im Kopf, Zwerge im Wald zu finden, machten wir uns 

auf den Weg in den Timmerlaher Busch. Unterwegs beteuerten die Kinder 

immer wieder, schon einen Zwerg gesehen oder gehört zu haben. Im Wald 

angekommen, schauten wir uns erst einmal um und lauschten in den Wald 

hinein.  Aber die Zwerge versteckten sich zu gut. Wir konnten  keine 

bemerken. Nach einer Frühstückspause erkundeten die Kinder das Unterholz. 

Einige bauten aus Stöckern und Blättern Zwergenverstecke oder sogar ganze 

Hütten. Als wir schon auf dem 

Rückweg waren, entdeckten 

wir auf einer Lichtung etwas 

Erstaunliches. In einem 

Gebüsch hatten Zwerge einen 

Schatz für die 1d versteckt. 

Voller Begeisterung entdeckten 

die Kinder die Überraschung. 

Auf dem Rückweg waren alle 

erschöpft, aber gut gelaunt. 
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Tatütata, tatütata, die Klasse war daaaaaaaaa!!! 

Da waren wir, die Klasse 3d. Unser Weg führte uns zur Hauptwache der 

Braunschweiger Berufsfeuerwehr. An einem schönen Februarmorgen fuhren 

wir zunächst mit der Straßenbahn und gingen dann zu Fuß in die 

Feuerwehrstraße. Vor dem Eingangstor wurden wir abgeholt. Nach einer 

herzlichen Begrüßung durch den Feuerwehrmann erklärte uns Armin (mit der 

Maus und dem Elefanten ;-), wie ein Rauchmelder funktioniert. Höchst 

interessant. Dann zeigte uns der Feuerwehrmann eine große Puppe, die seine 

Kollegen aus der Oker gerettet hatten. Jemand dachte nämlich, dass die Puppe 

ein Kind wäre, so dass er/ sie die Feuerwehr alarmierte. Gott sei Dank war es 

nur diese Puppe, die jedoch keiner von uns vermisste! Anschließend gingen 

wir in die Halle mit den Löschfahrzeugen. Ein (weiterer) Feuerwehrmann 

zeigte uns seine Ausrüstung. Jetzt wissen wir auch, dass in einer 

Pressluftflasche kein reiner Sauerstoff ist, sondern Luft! Der Feuerwehrmann 

setzte sich in das Löschfahrzeug, so dass wir uns vorstellen konnten, wie es 

aussieht, wenn die Feuerwehr zu einem Löscheinsatz gerufen wird. Auch wir 

durften in das Löschfahrzeug hineingehen und uns umsehen. Die Feuerwehr 

ist 24 Stunden - also Tag und Nacht – einsatzbereit! Die Feuerwehrfrauen und 

-männer haben deshalb auch alles an ihrem Arbeitsplatz, was sie für diesen 

Bereitschaftsdienst brauchen: eine Küche, Schlafräume, Aufenthaltsräume, die 

wir uns anschauten. Von einem „Balkon“ aus sahen wir auf die Leitzentrale 

der Feuerwehr. Dort gehen die Anrufe ein, wenn die Notrufnummer 112 

gewählt wurde. Wir waren mucksmäuschenstill und hörten zum Beispiel, 

wohin die Feuerwehr ausrücken musste. Feuerwehrmänner und –frauen 

müssen ihre körperliche Fitness trainieren! Wie das auch geschehen kann, 

zeigte uns der Feuerwehrmann. Auf einer „Regalstraße“ in mehreren Ebenen 

müssen seine Kollegen in Arbeitsausrüstung krabbeln. 

Wir krabbelten auch – ohne Ausrüstung. Es machte uns 

sehr viel Spaß! Zum Schluss verabschiedete uns der 

nette Feuerwehrbeamte mit einem lauten „Tatütata!“.  

Die Klasse 3d war da! 

 
 

  

Fasching in der Sprachlernklasse 
 

Fasching? Hmmmhhh...was ist das? 

Das fragten sich wohl viele Kinder aus 

der Sprachlernklasse an diesem Morgen. 

 

Verkleidete Kinder und LehrerInnen begrüßten uns in der Schule. Das wollten 

wir auch! 

 

Frau Plate und Frau Claretti verwandelten uns in kleine Schmetterlinge, 

gruselige Zombies oder in gefährliche Raubkatzen. Nach ausgiebigem Spielen 

auf dem Schulhof und in der Turnhalle gab es viele Leckereien. Die 

Kinderschlange mit der 1c und 1d bleibt uns in lustiger Erinnerung. 

 

 
 
 

Seite 20  Seite 5 
 
 



+Schulnachrichten+Schulnachrichten+Schulnachrichten+Schulnachrichten+  +Schulnachrichten+Schulnachrichten+Schulnachrichten+Schulnachrichten+ 

   

 
Karneval 2017 der Klasse 1c 

 

Am 27.02.2017 war es 

soweit. Wir verwandelten 

uns in Indianer, 

Prinzessinnen, Ritter, 

Vampire, SpiderMen und 

Co. um Rosenmontag zu 

feiern. Der Klassenraum 

war bunt geschmückt und 

es gab ein riesiges Buffet 

für alle. Im Nachhinein können wir sagen: Wir hatten eine Menge Spaß! Es 

wurde gesungen, gebastelt, Reise nach Jerusalem gespielt, eine Polonaise 

durch die Schule gemacht, eine Kostümschau im Toberaum mit der 1d 

präsentiert und viel getanzt. 

 

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder kunterbunt heißt:  

Alaaf und Helau! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Der Schwimmunterricht 

 

Jeden Freitag fahren wir ins Schwimmbad im Heidberg. Dazu begleiten uns 

die Lehrerinnen Frau Claretti und Frau Lehmann. Wir treffen uns immer vor 

der Mensa um 8.45 Uhr und fahren dann mit dem Bus zum Schwimmbad. 

 

 
 

Nach dem Umziehen dürfen wir die ersten 10 Minuten frei spielen. Wir 

tauchen, rutschen, spielen Rakete oder üben Froschschwimmen. Manche 

Kinder üben auch dort schon für ihr nächstes Schwimmabzeichen. 

Anschließend spielen wir ein Spiel, das die Lehrerinnen bestimmen. Wenn wir 

das Spiel beendet haben, gehen die Schwimmer ins tiefe Becken und 

versuchen dort, das nächste Abzeichen zu schaffen. Die anderen Kinder 

bleiben im Nichtschwimmerbecken. Sie lernen dort das Brustschwimmen. 

Nach dem Schwimmen gehen wir duschen und ziehen uns um. Dort ist dann 

auch schon die nächste Klasse. Herr Wingsch begleitet uns auf der Rückfahrt 

im Bus. In der Schule föhnen wir unsere Haare fertig und frühstücken dann 

noch. Uns macht der Schwimmunterricht immer viel Spaß. 

 

Klasse 4c 
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Soziales Training 

 

Wir, die 3a, möchte über unser soziales Training berichten. Unsere Lehrerin 

war die Sozialarbeiterin, Frau Lisa Mengershausen. Wir haben angefangen mit 

dem sozialen Training am 21. November 2016 und es ging bis zum 14. 

Dezember 2016. Es hat immer am Montag und Mittwoch in der ersten Stunde 

stattgefunden. Wir haben es im Toberaum oder in unserem Klassenraum 

durchgeführt. Wir haben das Training also vier Wochen gemacht.  

Wir haben gelernt besser mit einander umzugehen. Das haben wir 

hauptsächlich gelernt durch Rollenspiele und Plakate. Wir haben eine kleine 

Reise gemacht durch das Weltall: Zuerst waren wir auf der Erde, dann auf der 

Venus, auf dem Merkur und zum Schluss auf der Sonne. Auf der Venus und 

dem Merkur waren diese Aliens (siehe Abbildung) mit denen wir nur über 

unsere Gefühle reden konnten.  Das soziale Training hat der Klasse 3a sehr 

gut gefallen. 

 

Maja Spisla und Cedric Gunkel, Klasse 3a 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Weihnachtsmarktbesuch 

 

Kurz vor den Weihnachtsferien, am 19.12.2016 unternahm unsere Klasse 4d 

einen Ausflug zum Theater und zum Weihnachtsmarkt. Gegen 8.30 Uhr 

begaben wir uns mit der Straßenbahn auf den Weg zum Theater. Dort sahen 

wir uns gemeinsam das Theaterstück „Das Dschungelbuch“ an. Im Anschluss 

daran gingen wir zu Fuß zum Weihnachtsmarkt in die Innenstadt. An einer 

Würstchen- und Pommesbude waren wir mit dem Vater unseres Mitschülers 

Aziz verabredet. Der Vater spendierte uns leckere Würstchen mit Pommes 

und Mayonnaise. Außerdem schenkte er jedem Schüler eine Caprisonne und 

ausreichend 

Schmalzkuchen für alle. 

Unsere beiden 

Lehrerinnen bekamen 

einen warmen Kakao 

ausgegeben. Wir haben 

uns alle sehr darüber 

gefreut und bedanken uns 

auf diesem Wege noch 

einmal bei ihm!!  

 

Danach kauften einige 

Schüler und Schülerinnen 

noch Süßigkeiten, bevor wir uns auf den Rückweg zur Schule begaben. Auf 

dem Weg dorthin trafen wir in der Straßenbahn noch auf einen 

Gruppenbetreuer.  

 

In der Schule angekommen reflektierten wir kurz den Besuch des 

Theaterstücks. Alle freuten sich über einen gelungenen Vormittag.  

 

Klasse 4d 



Ein köstliches Chaos 

 

Kekse backen gehört für viele Menschen zum festen 

Programm der Vorweihnachtszeit. So ist es 

mittlerweile auch an der Grundschule 

Altmühlstraße Tradition, dass die Frauen vom sog. 

„Baumhaus“ alle ersten Klassen zu einem 

gemeinsamen Backen einladen.  

Schon als Frau Schum uns darüber informierte, 

war die Vorfreude so groß, dass wir unsere 

Jubelschreie nicht unterdrücken konnten. Wir 

durften für zwei Stunden Bleistift und 

Arbeitshefte gegen Ausstechformen und Teigrolle eintauschen. 

Viele von uns haben von Zuhause eigene Schürzen mitgebracht und Jolina sogar ihre 

Kochmütze. Nachdem die Hände gewaschen und Ärmel hochgekrempelt waren, konnte uns 

nichts mehr aufhalten. In vier Gruppen hatten wir unterschiedliche Aufgaben zu erfüllen: 

Waffeln backen, Lebkuchenhäuser bauen oder Kekse backen.  

Gearbeitet wurde nach folgenden Grundsätzen: 

 

1. Du hast nie zu viel Mehl:  

Den richtig engagierten Bäcker erkennst du daran, dass er nicht nur Teig und 

Arbeitsfläche mit Mehl bestreut, sondern mit ganzem Körpereinsatz bis hin zur 

mehlbeschmierten Nasenspitze arbeitet.  

 

2. Du hast nie zu viel Zuckerguss: 

Die richtige Menge Zuckerguss erkennst du daran, dass sich die Dekoration für die 

Kekse oder Lebkuchenhäuser nicht mehr vom Finger lösen lässt und somit 

(un)glücklicherweise gegessen werden muss. 

 

3. Überprüfe die Qualität der Backwaren:  

Du musst Kekse und Waffeln sowie deren Teig unbedingt vorkosten. 

4. Sorge für die richtige Arbeitskleidung:  

Mit einer weihnachtlichen Zipfelmütze kommt gleich doppelt so viel Backfreude auf. 

 

5. Beende das große Backen mit einem rauschenden Fest 

Nach getaner Arbeit durften wir uns an einen liebevoll gedeckten Tisch setzen. Dort haben 

wir die übrig gebliebenen Kekse und Waffeln essen können, wurden mit Getränken versorgt 

und durften uns mit den edlen Gläsern zuprosten und anstoßen. 

 

  
Schulsozialarbeit an der Grundschule Altmühlstraße 

 

Liebe Eltern und auch liebe Schüler und Schülerinnen, wir wollen in diesem 

kleinen Artikel beschreiben, wie die Schulsozialarbeit an unserer Grundschule 

aufgebaut ist. Wir, die Schulsozialarbeiterinnen sind: Lisa Mengershausen, 

Antje Reichelt, Kerstin Hoffmann und Sophia Plate. 

 

An unserer Schule haben wir ganz unterschiedliche Schwerpunkte. Das heißt 

im Einzelnen, Frau Mengershausen ist dafür da mit Eltern, Lehrern und euch 

Kindern ins Gespräch zu kommen, Hilfen zu Vermitteln und Unterstützung 

anzubieten in allen Bereichen die Familie und Schule betreffen. Frau Reichelt 

bietet eine umfassende Information an, wenn Sie, wenn ihr, Fragen zu 

Aktivitäten im Stadtteil habt. Zum Beispiel, wo kann ich einen Computerkurs 

oder einen Sprachkurs machen. Wo gibt es eine Kinderbetreuung am 

Nachmittag? Oder wo gibt es Spielmöglichkeiten oder Aktivitäten für uns 

Kinder am Nachmittag? Frau Hoffmann ist am Vormittag für Kinder da, die es 

manchmal schwer haben am Unterricht teilzunehmen. So entwickeln sich 

Gespräche oder Aktivitäten zusammen mit den Kindern und auch mit Eltern. 

Frau Plate begleitet die 

Sprachlernklasse im 

Unterricht und kümmert sich 

um die Eingliederung der 

Sprachlernkinder und deren 

Eltern in die Schule. Sie 

vermittelt, organisiert und hilft beim Übergang in die Regelklassen und schaut 

ggf. welche Hilfeeinrichtungen weiterhelfen können. Liebe Eltern, sprechen 

Sie uns gerne an, wenn Sie Informationen wünschen, Unterstützung brauchen 

oder eine neutrale Person an der Schule suchen! In Kürze hängt gegenüber 

dem Sekretariat ein Informationszettel mit unseren Kontaktdaten. Liebe 

Kinder, wenn ihr mal Kummer habt oder einfach mal reden möchtet, wir sind 

immer für euch da! Sprecht uns einfach an!! 

 

Ihr/Euer Sozialpädagoginnen - Team an der Grundschule Altmühlstraße 

 



 

Unser Ausflug zum NABU-Artenschutzzentrum 

 

Am 27. Oktober 2016 sind wir mit dem Bus zum NABU-Artenschutz- 

zentrum nach Leiferde bei Gifhorn gefahren. Dort werden u.a. gefährdete 

Tiere aufgezogen und kranke Tiere gepflegt. Die Fahrt hat ganz schön lange 

gedauert. Als wir ankamen, hat uns eine Frau etwas über die Tiere erzählt und 

uns eine 

ausgestopfte 

Schneeeule 

und einen 

Mäusebussard 

gezeigt.  

 

Wir durften 

auch 

Schlangenhaut 

anfassen, die 

sich wie 

Plastik 

angefühlt hat. 

Anschließend 

sind wir über das Gelände gegangen und haben uns die Tiere angeschaut. Es 

gab Fledermäuse, Schildkröten, ein Bienenhaus, die Störche Fridolin und 

Frida… Eine Eule hatte ein verletztes Auge und der Papagei hat so laut 

geschrien, dass uns die Ohren wehtaten. Unser Ausflug war spannend, wir 

haben viel über Tiere gelernt. Besonders gut gefallen hat uns, dass wir einen 

kleinen Igel streicheln und auch einen Holzigel bemalen durften. 

 

Klasse 2b 
 

  
Als wir dann noch mit der Unterstützung von Frau Danzfuß und ihrer Gitarre 

„In der Weihnachtsbäckerei“ singen konnten, war der Tag perfekt. 

 

Wir finden es schade, dass nur im Winter Plätzchen gebacken werden, da wir 

sehr viel Spaß hatten, und bedanken uns für die tolle Vorbereitung und 

Begleitung des „Baumhaus-Teams“. 

 

Die Klasse 1a 

Auf die Klasse 

1a! 



 

Unsere Schulbücherei 

 

Jeden Mittwoch gehen wir zu Ilona. Es dürfen immer vier Kinder. Sie liest mit 

uns Bücher und spielt mit uns Spiele. Manchmal dürfen wir auch alleine was 

lesen. Mit ihr macht einfach alles Spaß. Sie findet tolle, spannende Bücher 

und hat coole Ideen. Sie spielt mit uns Zahlenraten oder Buchstabenraten. 

Manchmal machen ein paar vor uns Quatsch. Es ist einfach toll mit ihr die 

Zeit zu verbringen. 

Amelia und Ceylin, Klasse 3c 

 

Das Fußballturnier 

 

Zuerst haben wir uns bei der Turnhalle getroffen. Dann wurden wir von den 

Eltern in die Kindersportwelt gebracht. Dann sind wir rein gegangen und 

haben uns umgezogen. 

Herr Puscher hat uns 

gefragt, was wir essen 

wollen, Fast jeder hat 

sich Chicken Nuggets 

ausgesucht. Wir waren 

alle aufgeregt. Das 

Spiel beginnt und 

Karim hat den Ball 

und passt zu Maxim, 

Maxim passt zu Adrian, der passt zu Jason und Jason schießt ein Tor. Das 

erste Spiel haben wir gewonnen. Das zweite Spiel geht nicht so gut aus. Wir 

haben 7:0 verloren. Das dritte Spiel haben wir leider auch 2:3 verloren. Das 

letzte Spiel haben wir wieder 7:2 gewonnen. Wir sind nicht weiter gekommen 

und wir waren enttäuscht. Dann ist unser Essen gekommen und wir durften 

noch ein bisschen spielen. Als letztes haben wir ein Foto gemacht und haben 

uns mit Leo und den Eintracht-Spielern abgeklatscht. Dann sind alle nach 

Haus gefahren. Es hat trotzdem viel Spaß gemacht. 

 

Maxim, Jason und Adrian, Klasse 3c 

  

Die Klassenfahrt der 4a und 4b auf den Bauernhof  

Unsere Klasse war vom 20.3. – 24.3.17 auf einem Bauernhof in Duderstadt.  

Dort gab es viele Tiere: 3 Esel, Hühner, 2 Pfaue, Enten, Schafe, Schweine, 

Ziegen, Kaninchen und Kühe.  

Es gab sogar ein KIKA-Baumhaus. 

...und viel Platz und Spaß hatten wir auch… 

…und die Jungen wurden immer netter…   

An einem Abend gab es eine Disco mit lauter Musik – alle hatten Lust zum 

Tanzen und zum Singen. 

Das Essen auf dem Bauernhof war immer frisch und lecker – Bioessen eben. 

Am letzten Abend haben wir ein Lagerfeuer gemacht, mit Stockbrot.  

Die Klassenfahrt war einfach spitze!!! 

 



 

Wir spielen ein Musical 

  

Sehr geehrte Damen und Herren, Mädchen und Jungen, 

wir wollen Ihnen das Musical „Rotkäppchen und der Wolf“ vorstellen. 

Als wir (Alina, Liana und Pia) im zweiten Halbjahr der dritten Klasse das 

Musical „Waldfest der Tiere“ gespielt hatten, waren wir so motiviert, dass wir 

weiter machen wollten. Jetzt sind wir schon eineinhalb Jahre dabei. 

Wir haben außerdem das Musical „Die Sterne am Himmelszelt“ gespielt. In 

unserem jetzigen Stück geht es um Rotkäppchen und den Wolf. Diesmal ist es 

ganz anders, denn wir rappen und singen andere Musikrichtungen, z. B. 

Tango. Also etwas für die Jüngeren. Viele Grüße von Alina, Liana und Pia für 

die Musical-AG 

 

Ausflug der Klasse 2a nach Wolfenbüttel in das Theaterstück „Aladdin“ 

  

Wir sind mit dem Bus ins Theater gefahren und haben uns das Stück 

„Aladdin“ angesehen. Ich fand das Stück sehr interessant und es hat mir sehr 

gut gefallen. Am besten fand ich die Stelle, wo Jasmin und Aladdin gesungen 

haben. Kamisha, 2a 

  

Wir sind mit dem Bus 

gefahren. Es war schön und 

es war auch witzig. Ich 

durfte in der ersten Reihe 

sitzen. Noah, 2a 

  

Wir sind kurz vor 

Weihnachten mit dem Bus 

nach Wolfenbüttel gefahren. 

Dort sind wir in das 

Theaterstück „Aladdin“ 

gegangen.  Dort war es sehr schön. Besonders haben mir die Kostüme 

gefallen. Wir hatten Glück, weil wir in der ersten Reihe sitzen konnten. Wir 

hatten viel Spaß. 

Mirjam, 2a 
 

  
An alle Schüler, Lehrer und andere Mitarbeiter der Grundschule 

Altmühlstraße! 

 

Wir, die Klasse 3b, machen uns Sorgen um unseren Schulhof! Es gab viel zu 

oft und viel zu viel Müll!! Vor allem immer viel zu viel Plastikmüll!! Und 

dieser Plastikmüll macht den Schulhof, also unseren „Spielplatz“, krank!! 

Pflanzen und Gräser wachsen nicht mehr! Deshalb haben wir eine Idee! 

Vielleicht könnt ihr diese Idee mit den Lehrern in den Klassen und auch mit 

den Erziehern in den Nachmittagsgruppen besprechen. Wir stellen uns vor, 

dass jede Klasse, auch jede Gruppe, für einen kleinen Teil des Schulhofes (so 

wie ein kleines Puzzleteil) die Verantwortung übernimmt, also Pate für diesen 

Teil und ein Schuljahr lang für die Sauberkeit dieses Teils verantwortlich ist. 

 

Es gibt wahrscheinlich etwa 20 Klassen und Gruppen (oder mehr!), es wird 

also nur ein kleiner 

Teil des Schulhofes 

sein. Und man kann 

auch überlegen ob 

man immer mit den 

Ferien wechselt oder 

sich einen anderen 

Wechsel ausdenkt. Es 

könnte ja auch ein 

Wettbewerb des 

saubersten (Puzzle-) 

Teils des Schulhofes 

geben, oder sogar 

Preise für den saubersten Schulhof der Stadt! Es gibt viele Möglichkeiten! Wir 

wünschen uns, dass möglichst viele Menschen an der Schule über diese Idee 

sprechen!! Dann können auch die Lehrer in einer Konferenz darüber sprechen! 

Hoffentlich finden diese Idee viele Leute gut, damit unser Schulhof sauber 

bleibt und unsere Luft auch sauberer wird. 

 

Klasse 3b 



 

 

  

 
 

 


